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Deine Idee. Dein Weg. Dein Leonardo. 
 
Der Leonardo Schul-Award startet in eine neue Runde – Wiesbadens Schülerinnen und Schüler sind 
wieder gefragt. 
 

Eine Idee, für die man brennt. Ein Thema, das einen nicht mehr loslässt. Oder der Wunsch, etwas 
auszuprobieren, zu verändern oder gemeinsam auf die Beine zu stellen: Genau hier beginnt der 
Leonardo Schul-Award. Denn gute Projekte können ganz unterschiedlich aussehen – groß oder klein, 
technisch ausgefeilt oder mit einfachen Mitteln umgesetzt, lange geplant oder aus einer spontanen Idee 
entstanden. 
 

Mit Beginn des neuen Schuljahres startet der Leonardo Schul-Award der Wiesbaden Stiftung in eine 
neue Wettbewerbsrunde. Schülerinnen und Schüler ab der 6. Klasse aller Wiesbadener Schulformen 
sind eingeladen, im Team eigene Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Kreativ, sozial, nachhaltig, 
technisch, künstlerisch – oder ganz anders. Dabei gibt es nicht den einen richtigen Weg zum Leonardo. 
Denn so unterschiedlich die Projekte sind, so unterschiedlich sind auch die Kinder und Jugendlichen, die 
dahinterstehen – mit ihren Interessen und Talenten, ihren persönlichen Möglichkeiten und 
Voraussetzungen. Beim Leonardo soll all das gesehen werden. Deshalb schauen die Fachjurys nicht nur 
auf das Ergebnis, das am Ende präsentiert wird. Auch Motivation, Eigeninitiative und Engagement sowie 
die Entwicklung eines Projekts und der Weg dorthin spielen eine wichtige Rolle. 
 

„Beim Leonardo gibt es nicht die eine Art von Projekt, die besonders gute Chancen hat. Wir möchten 
sehen, wofür die Jugendlichen brennen, was sie aus ihrer Idee machen und wie sie ihren ganz eigenen 
Weg gehen. Genau diese Vielfalt macht den Leonardo aus.“, sagt Dr. Alrun Luise Schößler, 
Vorstandsvorsitzende der Wiesbaden Stiftung. 
 
 



 

 

Der Leonardo kommt in die Schulen 
 
Zum Start der neuen Runde ist das Team der Wiesbaden Stiftung derzeit direkt an den Wiesbadener 
Schulen unterwegs. In den Haupt- und Gesamtkonferenzen stellt es den Wettbewerb vor und zeigt 
Lehrkräften, wie sich Leonardo-Projekte auch in den Unterricht oder eine AG integrieren lassen. Dafür 
wurden in diesem Jahr neue Materialien und Anregungen für Lehrkräfte entwickelt. 
 

Das Ziel: Möglichst viele Kinder und Jugendliche zu erreichen und ihnen Lust darauf zu machen, eine 
eigene Idee tatsächlich umzusetzen. Denn ein Leonardo-Projekt muss nicht mit dem Gedanken 
beginnen: „Damit gewinnen wir einen Wettbewerb.“ Manchmal beginnt es einfach mit einer Frage, 
einem persönlichen Interesse oder dem Satz: „Da müsste man doch eigentlich etwas machen.“ 
 

Bis zum 4. April 2027 haben die Teams Zeit, daraus ein Projekt zu machen und es vollständig 
einzureichen. Anschließend präsentieren sie ihre Arbeit vor den Fachjurys. Den krönenden Abschluss 
bildet die große Leonardo-Gala, bei der die Gewinnerteams und ihre Projekte gefeiert werden – eine 
Tradition, die den Wettbewerb seit rund 20 Jahren begleitet. 
 

Das Wichtigste zum Leonardo 2026/27 
 
Wer unterstützt den Leonardo? 
Am 25. August 2026 fand in den Räumlichkeiten der Stiftung das diesjährige Unterstützer Kick-Off Event 
statt, an dem Vertreterinnen und Vertreter der 22 unterstützenden Firmen zusammen kamen, um den 
Projektstart einzuläuten. Der Leonardo-Schul-Award ist ein zu hundert Prozent durch Spenden 
finanziertes Projekt der Wiesbaden Stiftung. 
 

Wer kann teilnehmen?  
Schülerinnen und Schüler ab der 6. Klasse aller Wiesbadener Schulformen. Die Kinder und Jugendlichen 
bilden ein Team, entwickeln ein eigenes Projekt, setzen es um und präsentieren es vor einer Jury. 
 

Welche Kategorien gibt es?  
Labor der Zukunft · For a better planet · Zusammenhalt · Lebensraum Stadt · Sport und Gesundheit · 
Lernen fürs Leben · Start-up · Alles ist Kunst · Theater und Musical · Musik 
 

Bis wann?  
Die Projekte müssen bis zum 31. Januar 2027 angemeldet werden und bis zum                                                           
4. April 2027 vollständig eingereicht sein. 
 

Was gibt es zu gewinnen?  
Die Erstplatzierten erhalten die goldene Leonardo-Trophäe und 1.000 Euro für das Gewinnerteam; 
weitere 1.000 Euro gehen an dessen Schule. Für Platz zwei gibt es 500 Euro, für Platz drei 200 Euro. Alle 
Teilnehmenden, die ihr Projekt fristgerecht vollständig einreichen, erhalten außerdem die Leonardo 
Card mit Vergünstigungen für Freizeitaktivitäten in Wiesbaden. 
 
Weitere Informationen und Teilnahme: www.leonardo-award.de 

Der Leonardo Schul-Award ist ein Projekt der Wiesbaden Stiftung 


